
Otto Korn startet mit der Höchstringzahl "300" in die neue Luftgewehr-Auflage 
Rundenwettkampf-Saison 
 
Lange Monate der Enthaltsamkeit liegen hinter den Sandershäuser Schützen. Doch dann ein 
Lichtblick am Schützenhorizont. Die sportlichen Aktivitäten durften wieder 
unter CORONABEDINGUNGEN aufgenommen werden. Der Deutsche Schützenverband und die 
Kommunen gaben Richtlinien heraus. Unser Verein erarbeitete mit der Gemeinde 
ein Corona-Konzept zur Wiederaufnahme des Schießbetriebes. Daraufhin begann unser Verein im 
Trainingsmodus am 15. Mai 2020. 
 
Etwas später war der Schützenverband aufgrund der guten Erfahrungen mit den funktionierenden 
CORONABEDINGUNGEN bereit, die neue Rundenwettkampf-Saison 2020/2021  
in den 10 m Disziplinen Luftdruck zu starten. Um die Ansteckungsgefahr so gering wie möglich zu 
halten wurde vorgeschlagen, dass nur 1 Teilnehmer jeder Mannschaft          zum Gegner fährt. Dort 
mitschießt, sowie den Wettkampfablauf und die Auswertung kontrolliert.  Alle anderen schießen die 
Rundenwettkämpfe der HIN- und RÜCKRUNDE auf ihrem eigenen Stand. 
 
Da alle Auflage-SchützenInnen aus dem sog. Risikoalter stammen, hat unser Verein nur eine 
Luftgewehr-Auflage-Mannschaft , bisher 2 Mannschaften in die Rundenwettkampf - Saison gemeldet. 
 
Hegelsberg-Vellmar I   :   Sandershausen I   894  :  889 Ringen 
Otto Korn  300 Ringe;  Vladimir Lazarev  296 Ringe;  Hans-Jörg Zülke 293 Ringe sowie Ersatz Reiner 
Weidemann  mit 270 Ringen 
 
 
Der Rundenwettkampf ging zwar verloren, aber die Ergebnisse unserer Topschützen konnten sich im 
Vergleich mit den anderen 6 Mannschaftsteilnehmern  sehen lassen. 
Die Ergebnisliste des 1. Durchgangs im CORONAJAHR 1  führt Otto Korn mit sage und schreibe der 
Höchstringzahl "300"   an.   
Auch Vladimir Lazarev auf Platz 9 von 21 Einzelteilnehmern konnte sich sehen lassen. 
Glückwunsch im CORONAJAHR 1 
(Wolfgang Vollmar) 

 


